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Die Zahl der Delegierten und die Stimmverteilung ergibt sich aus § 7 Ziff. 4 der Satzung des KLV. 
Stimmberechtigt sind die Delegierten der Vereine und der KLV-Vorstand. Jeder Verein hat bis zu 
50 gemeldeten Leichtathleten eine Stimme, für jede weitere angefangene 50 eine weitere Stimme. 
Ein Delegierter kann für höchstens zwei Stimmen das Stimmrecht ausüben. 
 
Gemäß § 7 Ziff. 3 der Satzung sind alle ordnungsgemäß einberufenen Kreisverbandstage ohne 
Rücksicht auf die Zahl der erschienen Stimmberechtigten beschlussfähig. Für Beschlüsse ist die 
einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen erforderlich; Stimmenthaltungen werden nicht 
mitgezählt 

Stimmberechtigte des Kreisverbandstages 2024

a) Vereine Gemeldete Leichtathleten* Stimmen anwesend

SC Lüchow e.V. 157 4
IGAS Wendland 173 4
TSV Hitzacker 62 2
VfL Langendorf 144 3
MTV Dannenberg 50 1
TuS Liepe 16 1
TSV Schnega von 1919 e.V. 16 1
SV Lemgow-Dangenstorf 11 1
SpVg. Gartow 103 3
SV Elbufer 8 1
Summe 740 21

* Bestandserfassung 2023,Stand 27.02.2023

b) Vorstand
Vorsitzende Cornelia von der Gablentz 1
Schatzmeisterin Michaela Hadrossek 1
Breitensportwart Manfred Grabe 1
Statistiker Detlef Boick 1
Jugendwart zurückgetreten 1
Kampfrichterwartin Sophie Mantey 1
Wettkampfwart nn 0
Internetwart Jürgen Schwarz 1
Summe 6

Gesamtzahl der Stimmen 27



Unterlagen zu TOP 6

“Berichte des Mitglieder des Vorstandes und
Aussprache“

a) Jahresbericht 2022

b) Jahresabschluss 2022

c) Jahresbericht 2023

d) Jahresabschluss 2023



Kreis-Leichtathletik-Verband
Lüchow-Dannenberg e.V.

im Nds. Leichtathletik-Verband NLV
Jahresbericht 2022

2022 war ein Jahr der Gegensätze. Viele Veranstaltungen außerhalb unseres Kreises, die gerade für die 
Läufer:innen das Jahr strukturierten gibt es nicht mehr. Um so bemerkenswerter ist es, dass in Lüchow-
Dannenberg alle Veranstaltungen wieder angeboten wurden. Leider zum Teil mit so wenig Zuspruch, dass sie 
nicht durchgeführt werden konnten. 
Wo sind die Leichtathleten geblieben?
Der erte Termin des Jahres, der 10.000m Winterlauf, wurde zuerst wegen zu geringer Meldungen in den März 
verschoben und dann aus demselben Grund abgesagt.
Das Hallensportfest fand unter 2G Bedingungen und nur für Lüchow-Dannenberger statt. Leider 
überschattet vom Unfall eines Lüchower Athleten beim Einspringen zum Stabhochsprung.
Der Kreiscross fand unter 3G-Bedingungen statt, musste aber wegen eines heftigen Sturmes um eine Woche 
verschoben werden. Dann gab es aber herrliches Wetter und gute Teilnehmerzahlen.
Die Kreismeisterschaft Langstrecke hatte mit 25 Teilnehmenden zwar eine geringe Beteiligung, konnte aber 
durchgeführt werden
Auch der Läuferabend in Dannenberg war wieder mit dabei. Hier gab es viele Teilnehmer aus Langendorf 
und vom SV Elbufer.
Ein Lichtblick waren die Blockwettkämpfe . Es gab nur etwas weniger Beteiligung als vor Corona und gerade 
aus hiesiger Sicht gute Ergebnisse .
Die Schülermehrkämpfe in Hitzacker mit 66 Teilnehmenden zeigten ein wieder zunehmende Beteiligung 
auch jüngerer Athleten. Natürlich ist auch hier noch reichlich Luft nach oben. Dasselbe gilt für den 
Mehrkampf der SV Gartow auf dem Lüchower Sportplatz
Die Staffeln, traditionell am letzen Schultag vor den Ferien mussten dann allerdings wieder ausfallen. Es ist 
viel schwieriger 4 oder 3 Gleichaltrige  in einem Verein zu einer Staffel zu finden, als für die Mehrkämpfe 
oder Einzeldisziplinen.
Auch die Langstrecke auf der Bahn wurden abgesagt, ebenso wie der Lüchower 10er. Der zwischen diesen 
beiden Läufen eingeplante Gartower eelauf allerdings konnte durchgeführt werden und es waren zum S
Schluss 41 glückliche Läuferinnen und Läufer im Ziel.
Die folgenden Veranstaltungen konnten dann alle stattfinden. Der Werfertag in Lüchow hatte wieder viele 
Gäste aus anderen Kreisen. Der Heidelauf war einmal mehr schön und anstrengend.
 Im September gab es dann einen deutlichen Hoffnungsschimmer: Bei den Kreismeisterschaften gab es in 
den jüngsten Altersklassen sehr viele begeisterte Wettkampfteilnehmer:innen.
Auch in den Trainingsgruppen gibt es wieder Zulauf bei den Kindern. 
Das werden die Trainer:innen nutzen und können hoffentlich darauf aufbauen. Der Wunsch die Leichtathletik 
wieder wachsen zu lassen und vielen Kindern und gerne auch Jugendlichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit zu geben mit anderen zu trainieren und sich zu messen ist bei den Verantwortlichen groß. Auch 
gibt es eine weitere positive Entwicklung, da sich mit Sophie, Lea Marie, Cathleen und Max junge Menschen 
für unseren Sport und seine Entwicklung als Trainer, Trainerinnen und Funktionäre engagieren. 
Die weiteren Wettkämpfe waren den Läufern vorbehalten und zeigen alle die Regeneration der 
Teilnehmerzahlen auf.
Mit einem großen Angebot an Wettkämpfen, einer Übungsleiterfortbildung im Frühjahr und Ideen für die 
Gewinnung neuer Athlet:innen gehen wir in das Neue Jahr, nach dem das Jahr 2022  gemeinsam mit dem 
Silvesterlauf des SC Lüchow ausklang

Cornelia von der Gablentz
Vorsitzende







Kreis-Leichtathletik-Verband
Lüchow-Dannenberg e.V.

im Nds. Leichtathletik-Verband NLV

Jahresbericht 2023

2023 ein Jahr der Konsolidierung in der hiesigen Leichtathletik. 2022 endete mit fast 
300 Aktiven beim Silvesterlauf und den 10.000m -Lauf am 15. Januar bestritten 16 
Teilnehmende bei starkem Wind. Nur eine Woche später folgte das Hallensportfest.
Es war so gut besucht, wie vor Corona. Im Februar durften dann die Jüngsten zeigen, 
was sie im Hallentraining gelernt haben und füllten die Hitzackeraner Halle mit viel 
Spaß bei der Bewegung.
Der kam auch beim erst aus Termingründen und dann des heftigen Wintereinbruchs 
wegen verschobenen Kreiscross nicht zu kurz. Ein tolles Geläuf und eine gut 
organisierte Veranstaltung hatten der SV Elbufer und die IGAS Wendland vorbereitet.
Der Wunsch noch einer Wiederholung in 2024 ist das Lob an die Ausrichter. Er wird 
erfüllt werden.
Bis auf die Marathonstaffel konnten 2023 alle geplanten Veranstaltungen auch 
durchgeführt werden. ie Verantworlichen konnten sich über eine gute D
Wettkampfsaison freuen. Teilweise sieht man den durchschnittlichen Leistungen noch 
den coronabedingten Trainingsrückstand an. Um so erfreulicher sind die Leistungen 
E ist  berufen worden,inzelner. Lara Kotter   in den Landeskader  hat einen neuen 
Kreisrekord im Dreisprung aufgestellt und mehrfach verbessert. Mara Schulz aus 
Schnega und Laurin Steep vom MTV Dannenberg bewiesen auch überregional ihr 
Talent und ihren rainingsfleiß und belohnten sich und ihre Trainer mit neuen T
Kreisrekorden.

Es hat auch wieder Staffeln beim Staffeltag vor den Ferien gegeben und 3 Läufe in der 
kleinen Sommerlaufserie. In zwei Altersklassen beteiligte sich die Kreisauswahl am 
Kreisvergleich Heide und der Herbst bot einmal mehr den Läufer:innen vielfältige 
Möglichkeiten sich auszuprobieren, zu fordern, bei den Bezirksmeisterschaften in 
Kolborn zu präsentieren oder im Wald bei der Herbsthärte auszutoben.
Das Jahr endete mit dem großen Läuferfest in der Lüchower Innenstadt mit über 300 
Finishern.

Ich möchte allen Engagierten danken, die diese große Vielfalt an Wettkämpfen Jahr für 
Jahr ermöglichen.  

 

Vorsitzende







Unterlagen zu TOP 11

Beratung und Beschlussfassung 
des Wirtschaftsplans“





TOP 12
Anfrage:



Die Aufgaben des KLV ergeben sich aus der Satzung:

Die Aufgaben werden verteilt auf folgende Posten

Der NLV möchte alle Kreisverbände zu einer neuen Struktur auffordern. In diesem Zusammenhang 

hat er Tätigkeitsbeschreibungen für alle Aufgabenbereiche ausgearbeitet

Die Zuordnung der Aufgaben zu unserer Struktur in der Vergangenheit ist bekannt und durch die 

Namensgebung der Warte vorgegeben. Innerhalb diesen Rahmens kann ein neuer Vorstand die 

Aufgabenverteilung anpassen.  Sind in der Vergangenheit Vorstandpositionen nicht besetzt 

gewesen, wurden die Aufgaben vom übrigen Vorstand mit übernommen.



Quelle für diese Grafik und die folgenden Seiten:
 nlv-la.de
















